
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Gesicht (1730)

1 Als zarte Fäden, dünne Dünste,

2 Auswertig zarte Rind’, unsichtbare Gespinste,

3 Die Töne, Licht und Farben uns formiren,

4 Dadurch, daß sie ohn’ daß wir es verspüren,

5 Das Werckzeug bloß allein berühren.
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